
Editorial 

Liebe Tischtennisfreunde, 

ich sitze an meinem Schreibtisch, vieles ist vor dem 

„arbeitsreichen“ Wochenende noch zu bedenken. Verbands-

ausschusssitzung – hier hauptsächlich die Ausführungsbe-

stimmungen für den TTVWH sind zu beraten und zu beschlie-

ßen – abgehakt, die Details habe ich drauf. Die TTBW Einzel-

meisterschaften machen mir Sorgen, wohin geht der Weg? 

die Anmeldungen lassen nun schon zum zweiten Mal zu wün-

schen übrig. Habe ich alles versucht, die Spieler/innen zu die-

sen Meisterschaften zu motivieren? Habe ich etwas verges-

sen? Wie kann ich die Klassenleiter dazu bewegen, an dem 

Wochenende, das vom DTTB für die Landesmeisterschaften frei gehalten wird, keine 

Spiele anzusetzen? Oder sind gar die Meisterschaften gänzlich zu überarbeiten – anderer 

Modus? Lange halte ich mich bei diesen Gedanken nicht auf, anderes ist noch dringli-

cher. 

Für viele Veranstaltungen haben wir noch keine Durchführer gefunden. Was tun? Vereine 

anrufen? Da klingelt das Telefon: „Hallo, wir wollten uns für die Veranstaltung am … be-

werben. Was müssen wir tun?“ Erfreut gebe ich Auskunft und während ich die Daten 

noch notiere, klingelt erneut das Telefon: „Wir haben uns entschlossen, an den Baden-

württembergischen Meisterschaften teilzunehmen, geht das noch?“ Natürlich sage ich, bis 

Freitag kann man sich noch melden. Ach ja, sagt der Anrufer, wir würden gerne die BaWü 

Meisterschaften der Leistungsklassen durchführen. 

Ich wusste nicht, wie mir geschieht. 2 Bewerber in so kurzer Zeit. Ich freue mich, dass die 

Vereine zu einer Mitarbeit, auf die wir im Verband angewiesen sind, bereit sind. An die-

sem Morgen klingelt das Telefon noch mehrere Male. Bewerbungen für Veranstaltungen 

für diese Saison sind unter Dach und Fach. Schon für die neue Spielzeit sind Durchfüh-

rungen für Veranstaltungen zugesagt. Als ich gerade mein Büro verlassen will, klingelt es 

wieder.  

Es war nicht das Telefon, es war mein Wecker, der mich aus meinem Traum riss. Alles 

nur ein Traum – schade. 

Liebe Vereinsmitarbeiter, wir sind auf Euch angewiesen –  

zum einen müssen wir die Veranstaltungen, die anstehen, durchführen und dazu benöti-

gen wir Eure Mithilfe in Form der Bereitstellung einer Spielhalle. Die Details findet Ihr auf 

der Homepage des TTVWH bei der Rubrik „Ausrichter für Veranstaltungen gesucht“. Oh-

ne diese Hilfe ist es uns im Mannschaftssport nicht möglich, die Relegationsspiele durch-

zuführen und damit die Spielzeit 2016/17 abzuschließen. Sollten wir keinen Bewerber für 

die Durchführung der Pokalmeisterschaften finden, wird es schwierig, einen Pokalsieger 

für die Deutschen Pokalmeisterschaften der Verbandsklassen zu melden. 
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Im Einzelsport können Ranglisten nur dann durchgeführt werden, wenn sich Vereine bereit erklären, diese Veran-

staltungen auszurichten.  

Zum Anderen haben wir den Trend ausgemacht, dass immer weniger Spieler/innen bei Turnieren und Meisterschaf-

ten teilnehmen – liegt`s am Q-TTR - oder? Wenn Sie eine Antwort darauf haben, lassen sie uns diese wissen. Bei 

der Terminierung von Turnieren und Meisterschaften achten wir darauf, dass die unmittelbaren Einzelturniere nicht 

zu nah an den QTTR-relevanten Terminen liegen, damit ggf. „Ausrutscher“ noch während einer Halbrunde für die 

nächste Aufstellung korrigiert werden kann. Bei den Bezirksmeisterschaften müssen wir uns noch etwas einfallen 

lassen. 

Dann noch die Bitte von mir: Geben sie die Ausschreibungen für Meisterschaften und Turniere an Ihre Spieler/innen 

weiter und motivieren Sie sie, daran teilzunehmen. Man trifft bei diesen Spielen auf Gegner, gegen die man nicht 

immer spielt.  

Speziell: Werben Sie noch für die TTBW-Einzelmeisterschaften, die an diesem Wochenende in Königsbach-Stein 

ausgetragen werden. Wir können noch Teilnehmer aufnehmen – und keine Angst, sie können nur gewinnen. 

Ich hatte einen Traum – ob er in Erfüllung geht, hängt auch von Ihnen ab. Ihnen wünsche ich, dass sich Ihre Träu-

me, die Sie für das Jahr 2017 haben – speziell für Ihre Tischtennisambitionen – in Erfüllung gehen. 

Viel Spaß beim Lesen dieses Newsletters. 

 

 

VP Sport TTBW / Ressortleiter Erwachsenensport TTVWH 

Thema der Woche 

Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften der Damen und 

Herren 

Die Tischtennis-Elite aus dem „Ländle“ trifft sich in Königsbach-Stein 

Nicht zum ersten Mal ist das badische Königsbach-Stein Austragungsort einer über-

regionalen Tischtennis-Großveranstaltung. Am kommenden Wochenende treffen sich 

in der Sporthalle des dortigen Bildungszentrums die baden-württembergischen Tisch-

tennis-Topspieler, um die diesjährigen Einzelmeister und nicht zuletzt auch die beiden Teilnehmer für die Deutschen 

Meisterschaften zu ermitteln. 

Zufriedenheit war im Gesicht von Bernd Kaltenbach im Vorfeld dieser baden-württembergischen Meisterschaften 

nicht unbedingt abzulesen. Der Vizepräsident Sport von Tischtennis Baden-Württemberg und zudem Einzelsport-

Ressortleiter im TTVWH haderte mit der misslichen Situation. „Dadurch, dass in den südbadischen und badischen 

Ligen parallel Punktspiele ausgetragen werden, sind die Teilnehmerzahlen bei diesen Meisterschaften sehr dürftig“, 

sagte Kaltenbach in der Woche vor dem Turnier. Vor allem die Damen-Konkurrenz würde darunter enorm leiden. 

Kaltenbach weiter: „Erschwerend kommt hinzu, dass einige starke Spieler und Spielerinnen, die sich bereits für die 

Deutschen in Bamberg qualifiziert haben, nicht mehr unbedingt die Motivation haben, bei den BaWü’s mitzumachen.“ 

Den gesamten Bericht von Thomas Holzapfel finden Sie hier. 

 

http://www.ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-erwachsene/einzelsport-erwachsene/11387-baden-württembergische-einzelmeisterschaften-der-damen-und-herren
http://www.ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-erwachsene/einzelsport-erwachsene/11387-baden-württembergische-einzelmeisterschaften-der-damen-und-herren
http://www.ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-erwachsene/einzelsport-erwachsene/11387-baden-württembergische-einzelmeisterschaften-der-damen-und-herren


TTVWH 

Heimspiele der TTVWH-Vereine (in den Bundesspielklassen) 

 

Herren 

Regionalliga  21.01.2017  17:30 Uhr DJK Sportbund Stuttgart - TTC Wöschbach 

Oberliga   21.01.2017  18:15 Uhr VfL Kirchheim - SC Staig 

Damen 

Oberliga   21.01.2017  14:00 Uhr VfR Altenmünster - TTV Weinheim-West 

    21.01.2017  18:00 Uhr TTC Frickenhausen - Spfr Friedrichshafen 

    21.01.2017  19:00 Uhr TTV Burgstetten - TTF Rastatt 

    

DTTB Final four: Düsseldorf mit 25. Titelgewinn 

Klarer 3:0 Erfolg für Timo Boll und Co in der Ratiopharm-Arena zu Neu-Ulm – 

für Furore sorgte ein Zweitligist  

Neu-Ulm – Die Spannung hat beim TTBL-Pokal Final Four am Sonntag etwas ge-

fehlt. Trotzdem aber bekamen rund 3100 Zuschauer in der Neu-Ulmer Ratiopharm-

Arena tolle Ballwechsel, einen frechen Zweitligisten und einen Jubiläumssieger zu 

sehen. Zum insgesamt 25. Mal sicherte sich Borussia Düsseldorf um Starspieler 

Timo Boll den Titel. Trotz dreier 3:0-Ergebnisse lohnte sich für die Zuschauer das 

Eintrittsgeld. Und das nicht nur, weil ihnen die Stars der Szene großen Sport bieten 

konnten. 

Der Stimmungshöhepunkt in der Halle war nämlich gleich zu Beginn des Final-Four-Turniers. Nein, es war in erster 

Linie nicht nur Timo Boll, der die Massen elektrisierte. Mit dem TV Hilpoltstein erreichte ein Zweitligist mit seiner Teil-

nahme in Neu-Ulm seinen größten Erfolg der Vereinsgeschichte – ein Feiertag für über 200 frenetische Fans. Die 

erzeugten eine Stimmung, wie sie selbst die Düsseldorfer Seriensieger selten erlebt haben. 

Den gesamten Bericht finden Sie hier. 

 

Weitere Nachbetrachtungen des Final-Four: 

 Schiedsrichter beim Pokalfinale 

 Neu-Ulm als Standort fürs Pokalfinale ?! 

http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-erwachsene/mannschaftssport-erwachsene/11379-final-four-2017
http://ttvwh.de/264-wettkampfsport/11382-düsseldorf-verteidigt-erneut-titel
http://ttvwh.de/264-wettkampfsport/11384-hintergrundbericht-schiedsrichter-beim-pokalfinale
http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-erwachsene/mannschaftssport-erwachsene/11386-hintergrundbericht-2-neu-ulm-als-standort-fürs-pokalfinale


TTVWH-Jahrgangseinzelmeisterschaften der Jugend 

Tischtennis total in Weinstadt: 24 württembergische Meister ge-

kürt 

Ein Mammutturnier wie die württembergischen Jahrgangs-

Einzelmeisterschaften reibungslos über die Bühne zu bringen, ist 

wahrlich keine Selbstverständlichkeit. Immerhin gilt es, an zwei Tur-

niertagen 24 württembergische Meistertitel bei 384 Teilnehmern (!) in 

den unterschiedlichen Altersklassen in Einzel und Doppel zu verge-

ben. Am Ende der beiden Turniertage von Weinstadt stimmte das Fazit: Auch die 6. Auflage dieses größten Jugend-

turniers auf Verbandsebene wird den Veranstaltern, Organisatoren und nicht zuletzt dem teilnehmenden Nachwuchs 

in guter Erinnerung bleiben. (Foto: Turnierleiterin Ute Walkenhorst, glücklich vereint mit Tochter Antonia, die überra-

schend den U18-Wettbewerb gewann.)  

Hier finden Sie den vollständigen Bericht von Thomas Holzapfel und die Ergebnisse. 

Württembergische Senioren-Einzelmeisterschaften 2017  

 

2 Tage "geballte Routine" am Tisch in Schwenningen. Silvia Kuhnle-Hartmann vom TTV 

Gärtringen (siehe Foto) und Detlef Stickel vom TTC Tutttlingen haben sich bei der würt-

tembergischen Meisterschaft der Senioren in Schwenningen die Einzeltitel in der Klasse 

40 gesichert. Bei den Senioren 50 setzten sich Sabine Feirer vom TSV Lichtenwald und 

Roman Domagala vom SV Salamander Kornwestheim durch. Für Detlef Stickel war es 

der vierte Titel in fünf Jahren. Nur 2015 hatte er sich in der zweifellos sehr starken Seni-

orenklasse 40 mit Platz zwei hinter Pedro Pelz zufriedengeben müssen. Dieses Mal hat-

te er es im Finale mit Ralf Neumaier vom TV Calmbach zu tun, einem ganz neuen Gegner. Unter dem Strich stand 

ein glatter 3:0-Erfolg.  Zuvor hatte Detlef Stickel im Halbfinale Thorsten Schiek vom VfR Birkmannsweiler ebenfalls in 

drei Sätzen bezwungen. Ralf Neumaier hatte sich im Finale mit 3:1 Sätzen gegen Jochen Schrag von der TG Donz-

dorf durchgesetzt. 

Den gesamten Bericht sowie die Ergebnisse finden Sie hier. 

Rahmenterminplan 2016/17 
 

Der Rahmenterminplan 2016-17 ist nun wieder ganz aktuell auf der TTVWH-Homepage zu finden. 

http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-jugend/einzelsport-jugend/11380-2017_01_14-15-jgm-jugend
http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-jugend/einzelsport-jugend/11380-2017_01_14-15-jgm-jugend
http://www.ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-senioren/einzelsport-senioren/11381-württembergische-senioren-einzelmeisterschaften-2017-ergebnis
http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-senioren/einzelsport-senioren/11381-württembergische-senioren-einzelmeisterschaften-2017-ergebnis


myTT-Umfrage: Wie kommen Sie an Ihr 

Material? 

 

Der eigene Schläger ist für jeden Tischtennisspieler 
nicht nur ein bloßes Spielgerät, sondern ein wichti-
ges Utensil zum Erfolg. Schließlich sollen Holz und Beläge den eigenen Spielstil bestmöglich unterstützen und die 
eigenen Stärken betonen. Doch wie gelangt der typische TT-Spieler an sein Material? Kauft er es online oder im 
Laden um die Ecke? Nach welchen Kriterien sucht er es aus und wie lässt er sich beraten? Das will die myTischten-
nis.de-Redaktion in einer etwas größer angelegten Umfrage herausfinden. 

Wenn Sie fünf bis zehn Minuten Zeit haben, nehmen Sie doch an der myTischtennis.de-Umfrage teil, die das Inter-
netportal in diesem Jahr das erste Mal durchführt, aber in den nächsten Jahren fortführen will. Hierdurch möchte die 
Redaktion unter anderem Erkenntnisse zur Entwicklung des Kaufverhaltens von Tischtennisspielern über mehrere 
Jahre hinweg gewinnen, herausfinden, ob es einen Zusammenhang zwischen dem TTR-Wert und dem Trainingsauf-
wand gibt, und beobachten, welchen Eindruck die verschiedenen Hersteller auf Sie machen. Unter allen Teilneh-
mern werden 200 myTischtennis.de-Premiummonatscodes, zwei Gutscheine für je einen Wochenendkurs der andro-
Tischtennisschule und 3 x 2 Freikarten für ein Bundesligaheimspiel der Rückrunde 2016/17 von Borussia Düsseldorf 
verlost. Die Umfrage läuft noch bis zum 6. Februar! 

Hier geht’s zur Umfrage. 

Sonstiges 

Rechte und Pflichten von Übungsleitern im Erklärvideo 

Kurz und verständlich gibt das neue Erklärvideo einen Überblick 
Wann beginnt nochmal die Aufsichtspflicht, wie sind Teilnehmer und Übungsleiter in einer Sportstunde versichert 
und wer darf einen Übungsleiter vertreten? Im WLSB-Erklärvideo erhalten Sie Antworten auf alle wichtigen Rechts-
fragen von Übungsleitern im Sportverein. In der Infothek finden Sie außerdem weiteres Informationsmaterial zu 
Rechts- und Haftungsfragen. 
 
Zum Video des WLSB gelangen Sie hier. 

1. Herrenberger Girls-Day am 28. Januar 2017 

 

Die Tischtennisabteilung des VfL Herrenberg veranstaltet am Samstag, den 28. 

Januar 2017 (ab 10 Uhr, Aischbachhalle), einen aktionsreichen Nachmittag nur 

für Mädchen. Eingeladen sind sportbegeisterte und bewegungsfreudige Mädchen 

zwischen sechs und zwölf Jahren. Auf dem Programm stehen attraktive Spiele, 

verschiedene Ballgewöhnungsübungen und es kann erste Erfahrung am Tisch 

gesammelt werden. Zudem stehen diverse Spielstationen am Tischtennisroboter oder an den Mini-Tischen bereit. 

Als Höhepunkt ist ein Schauwettkampf mit Beteiligung von Spielerinnen der 3. Damen-Bundesliga vorgesehen (siehe 

Foto: Ann-Katrin Ziegler /TTG Süssen). Die Teilnehmerinnen sollten in Sportkleidung erscheinen, ein Tischtennis-

schläger wird bei Bedarf zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme ist kostenlos, allerdings sind verbindliche Anmeldun-

gen erwünscht unter der E-Mail-Adresse vfl_tt_maedchen@yahoo.com  oder telefonisch unter 0151/70182006. 

https://www.survio.com/survey/d/mytischtennis
https://www.youtube.com/watch?v=BCtClLt0p2c&utm_source=newsletter_205&utm_medium=email&utm_campaign=wlsb-newsletter-01-2017
mailto:vfjl_tt-maedchen@yahoo.com


TTBL 

Hugo Calderano bleibt Ochsenhausener 

Die TTF Liebherr Ochsenhausen freuen sich mitteilen zu können, dass der Vertrag mit 

Hugo Calderano vorzeitig verlängert werden konnte. 

Der 20-jährige Brasilianer, aktueller Lateinamerika- und Panamerika-Meister sowie Publi-

kumsliebling bei den Olympischen Spielen in Rio, bleibt nun mindestens bis Ende der Sai-

son 2018/19 Ochsenhausener. 

In der oberschwäbischen Tischtennis-Hauptstadt hat sich der sympathische Südamerikaner bereits vorzüglich wei-

terentwickelt und ist im Januar auf Platz 20 der Weltrangliste vorgestoßen. 

Die TTF freuen sich auf die weitere Zusammenarbeit mit Hugo Calderano, der als junger Spieler mit großem Poten-

zial sportlich wie auch charakterlich bestens zu dem oberschwäbischen Topverein passt. 

DTTB 

Future Cup 

Die jungen Baden-Württembergische Talente stellten am vergangenen Wochen-

ende in Nassau ihr Können unter Beweis und konnten sowohl in der Schülerin-

nen C - als auch in der Schüler C - Konkurrenz den Sprung aufs Podest schaf-

fen und sich somit den 3. Platz sichern. Bei den Schülern setzte sich Hessen 

durch, bei den Schülerinnen Niedersachsen. 

 

Einen ausführlichen Bericht sowie die Ergebnisse finden Sie auf der DTTB Seite. 

Mit „Feuer am Tisch": Spiel und Spaß beim Kreisfinale des 

EnBW-Schul-Cups in Ochsenhausen 

Das Sparkassen-TT Leistungszentrum in Ochsenhausen, wo sich normaler-
weise die ganz Großen der Tischtennis-Zunft auf Bundesliga, Champions Lea-
gue und World Tour vorbereiten, war am Mittwoch Schauplatz des Kreisfinales 
des EnBW-Schul-Cups, zugleich Kreisfinale des Schulkreises Biberach beim 
Schulwettbewerb "Jugend trainiert für Olympia." 

Zum dritten Mal in Folge wurde dieses Turnier ausgetragen. Insgesamt sieben Mannschaften nahmen teil. Rund 40 
Kinder spielten dabei mit ihren Teams um das Weiterkommen zum RP (Regierungspräsidiums)-Finale, das Ende 
Februar in Kisslegg stattfinden wird. Vier Stunden lang wurde mit reichlich Spaß am Spiel, aber auch mit viel Ehrgeiz 
gekämpft, bis die Sieger feststanden. 

Die Gewinner des Wettbewerbs dürfen sich auf den 29. Januar freuen, an dem sie mit den Stars der TTF Liebherr 
Ochsenhausen den Walk-in beim Bundesligaspiel gegen den SV Werder Bremen bestreiten werden. Alle Teilnehmer 
sowie die Betreuer/innen erhielten im Übrigen je eine Eintrittskarte für dieses interessante Bundesliga-Duell, bereit-
gestellt von der EnBW Energie Baden-Württemberg AG. 
 
Den gesamten Bericht finden Sie hier. 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/19114
http://www.ttvwh.de/sportentwicklung/schulsport/aktionen/11388-kreisfinale-des-enbw-schul-cups-in-ochsenhausen


FSJ-Stelle beim TTVWH 

 

Der TTVWH bietet jungen, im Tischtennissport aktiven Menschen die Möglichkeit, 

ab dem 1.9.2017 für ein Jahr ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) in der Geschäfts-

stelle zu absolvieren. 

Weitere Informationen und die Stellenanzeige über das FSJ finden Sie hier. 

Stellenausschreibungen 

FSJ und BFD– Stellen 

Der TTVWH bietet an dieser Stelle wieder allen Verbänden und 

Vereinen im Bereich des Tischtennis-Sports an, kostenlos Anzei-

gen für die Suche nach Mitarbeitern im Freiwilligen Sozialen Jahr 

(FSJ) bzw. Bundesfreiwilligen-Dienst (BFD) zu veröffentlichen. In der Regel ist der Bewerbungsschluss der 28. Feb-

ruar 2017. Interessierte senden ihre aussagekräftigen Bewerbungen (Anschreiben, Lebenslauf, Motivation) entspre-

chend an die betreffenden Verbände/Vereine.  

 

BFD-/FSJ-Stelle beim TTV Gärtringen 

Der TTV Gärtringen bietet einem jungen, oder junggebliebenen, Menschen die 

Möglichkeit, ab dem 1.09.2017 für ein Jahr lang in einem der größten Vereine 

des TTVWH zu arbeiten. Der TTV Gärtringen nimmt mit seinen ca. 150 Mitglie-

dern und 17 Mannschaften am Spielbetrieb von der Kreisklasse bis zur Oberliga hin teil.  

Zu den Aufgaben des Freiwilligen gehören das Leiten von Trainingsgruppen der Jugend, die Betreuung bei Turnie-

ren und Ranglisten, die Durchführung von Schul-AGs sowie weitere organisatorische Aufgaben. 

Weitere Informationen und die Stellenanzeige finden Sie hier. 

Weitere Informationen zum Bundesfreiwilligendienst beim DTTB finden Sie hier. 

BDF-Stelle Zell 

Der TTV Zell ist ein eigenständiger Tischtennisverein mit ca. 

150 Mitgliedern. Seit vielen Jahren legen wir ein besonderes 

Augenmerk auf eine gute Jugendarbeit. So nehmen derzeit 7 

Aktiven- und 5 Jugendteams am Spielbetrieb teil. Unsere 

Jüngsten sind sehr talentiert und möchten noch mehr gefördert werden. Unser primäres  Ziel ist es, die Jugendarbeit 

in Zukunft noch weiter zu fördern und insbesondere Grundschüler für Tischtennis in unserem Verein zu begeistern.  

Zu den Aufgaben gehören die Leitung von Schul AG´s, die Mitarbeit im Jugend– und Erwachsenentraining, die Pla-

nung und Durchführung von Mitgliedergewinnungsaktionen und vieles mehr. 

Weitere Informationen und die Stellenanzeige finden Sie hier. 

http://www.ttvwh.de/257-aus-dem-ttvwh/meldungen-geschaeftsstelle/11364-fsj-stelle-beim-ttvwh
http://www.ttvwh.de/257-aus-dem-ttvwh/meldungen-geschaeftsstelle/11364-fsj-stelle-beim-ttvwh
http://www.ttvwh.de/257-aus-dem-ttvwh/meldungen-geschaeftsstelle/11364-fsj-stelle-beim-ttvwh
http://www.ttv-gaertringen.de/
http://www.young-stars.de/bundesfreiwilligendienst/
http://ttv-zell.de/home


FSJ-Stelle DJK Sportbund Stuttgart 

Der Verein in der Landeshauptstadt mit seinen 23 Mannschaften (davon 9 Jugend-

teams) sucht einen Mitarbeiter im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) ab 1.09.2017. 

Folgende Aufgaben warten: 

Organisation des Jugendspielbetriebs 

Leitung von Schul-AGs 

Unterstützung im Jugendtraining 

Durchführung von Talentsuche-/-förder-Maßnahmen 

Verwaltungstätigkeiten 

Geboten werden: 

Bezahlung entsprechend den Richtlinien der Baden-Württ. Sportjugend 

Unterstützung bei der Wohnungssuche 

Aus- und Weiterbildung als Trainer im Kinder- und Leistungssport 

 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

Stellenausschreibungen WLSB 

Der Württ. Landessportbund (WLSB) bietet die drei folgenden offe-

nen Stellen an. 

 eine/n Referenten/in für Sportstättenbau  

 eine/n engagierte/n Mitarbeiter zur Unterstützung des Bereichs Rechnungswesen 

 Eine/n Mitarbeiter/in zur Unterstützung des Geschäftsbereichs Sport und Gesellschaft 

 

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie hier. 

http://djk-sportbund-stuttgart.de/
https://www.wlsb.de/


TTVWH Online 

Homepage: www.ttvwh.de 
TTVWH @ YouTube: www.youtube.com/TTVWHonline 
Schulsport-Initiative: www.tischtennis-macht-schule.de 
TTVWH auf Facebook: https://www.facebook.com/TTVWH?fref=ts 

 

 

TTVWHNews abonnieren oder kündigen 

Click-TT-Nutzer verwalten ihr Newsletter-Abonnement über ihren persönli-
chen click-TT-Zugang. 

Alternativ kann der Newsletter über folgende E-Mail-Adresse formlos abonniert bzw. abbestellt werden: 
newsletter-abo@ttvwh.de 
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